@ Selbstauskunft «reditwunsch

PSD BauGeld in Hohe von | EUR

Gemeinschaftskontonummer| Kundennummerl Kundennummer

O Ich/Wir wiinsche(n) keine Beratung. O Ich/Wir wiinsche(n) eine Beratung.

O Ich/Wir wurde(n) von (einem externen Vermittler) beraten und
wiinsche(n) keine Beratung durch die PSD Bank Miinchen.

1. Darlehensnehmer

D Ich versichere, dass ich erstmals eine Wohnimmobilienfinanzierung (Kauf/Bau/Schaffung neuer Wohnraum) abschlieBe.
Hinweis: nicht auszufiillen bei Zwischen-, Ablésefinanzierung, Férderdarlehen, Aufstockung/Prolongation

|:|Frau |:|Herr
| |

Name, Vorname(n) Telefon privat

E-Mail Telefon dienstlich oder mobil

Die in einer E-Mail oder einem Fax enthaltenen Informationen sind nicht verschlusselt und kénnen daher inhaltlich verfalscht, unter fremdem Namen erstellt oder von unberechtigten Dritten
gelesen werden.

Sollten Sie trotz unseres Hinweises auf die mdglichen Risiken einen Austausch von personenbezogenen Daten per E-Mail oder Fax wiinschen, stimmen Sie durch die Eingabe Ihrer E-Mail-Adresse
folgender Erklarung zu:

Ich befreie die PSD Bank Miinchen im Zusammenhang mit dem Versand von unverschliisselten E-Mails an die von mir angegebene E-Mail-Adresse oder Nachrichten per Fax vom Bankgeheimnis
und von jeglicher Haftung, falls unberechtigte Dritte bei der Datenlibermittlung Kenntnis von den Inhalten erlangen bzw. Daten verloren gehen oder verandert werden sollten. Sollten Sie mit
der Kommunikation per E-Mail oder Fax nicht einverstanden sein, wenden Sie sich bitte an unsere Spezialisten unter 0821 5049-260.

2. Darlehensnehmer/Ehepartner/Lebensgefihrte/in

D Ich versichere, dass ich erstmals eine Wohnimmobilienfinanzierung (Kauf/Bau/Schaffung neuer Wohnraum) abschlieBe.
Hinweis: nicht auszufiillen bei Zwischen-, Ablésefinanzierung, Férderdarlehen, Aufstockung/Prolongation

|:|Frau |:|Herr
|

Name, Vorname(n) Telefon privat

Telefon dienstlich oder mobil

|:| E-Mail wie erster Darlehensnehmer

E-Mail

Die in einer E-Mail oder einem Fax enthaltenen Informationen sind nicht verschlisselt und kdnnen daher inhaltlich verfalscht, unter fremdem Namen erstellt oder von unberechtigten Dritten
gelesen werden.

Sollten Sie trotz unseres Hinweises auf die moglichen Risiken einen Austausch von personenbezogenen Daten per E-Mail oder Fax wiinschen, stimmen Sie durch die Eingabe Ihrer E-Mail-Adresse
folgender Erklarung zu:

Ich befreie die PSD Bank Miinchen im Zusammenhang mit dem Versand von unverschliisselten E-Mails an die von mir angegebene E-Mail-Adresse oder Nachrichten per Fax vom Bankgeheimnis
und von jeglicher Haftung, falls unberechtigte Dritte bei der Dateniibermittlung Kenntnis von den Inhalten erlangen bzw. Daten verloren gehen oder verandert werden sollten. Sollten Sie mit
der Kommunikation per E-Mail oder Fax nicht einverstanden sein, wenden Sie sich bitte an unsere Spezialisten unter 0821 5049-260.

Verwendungszweck

D Neubau D eigengenutzt D Kauf D vermietet
Modernisierung/Renovierung D mit gewerblicher Nutzung D Erbbaurecht

D Umschuldung in Hohe von D Ablésedatum

D Sonstiges (Zweck der Verwendung) |

Kosten Finanzierungsmittel

D Grundsttick inkl. ErschlieBung | EUR D Wert des bezahlten Baugrundsttickes | EUR

D Baukosten/Kaufpreis | EUR D Barmittel | EUR

D Sonstige (Modernisierung) | EUR D Eigene Arbeitsleistung | EUR

I:’ Nebenkosten, z.B. Steuern/Notar/Makler | EUR I:’ Sonstige Finanzierungsmittel | EUR
Kosten insgesamt | EUR Finanzierungsmittel insgesamt | EUR
Finanzierungsbedarf iiber EUR

EUR

-
c!
<

D gebundener Sollzinssatz fiir 5 Jahre % I:’ Volltilger Tilgung mtl. Wunschrate

EUR

-
c!
S

D gebundener Sollzinssatz fiir 10 Jahre

D gebundener Sollzinssatz fiir 15 Jahre I— % I:, Volltilger Tilgung

EUR

_,,
c!
S

mtl. Wunschrate

I—% I— EUR
% I:, Volltilger Tilgung I—% mtl. Wunschrate I— EUR
I—% I— EUR
|—% I— EUR

D gebundener Sollzinssatz fiir — Jahre % Tilgung mtl. Wunschrate EUR

EUR

x
—
c!
=S

I:' variabler Sollzinssatz

EUR

-
c!
5

I:' KfW-Darlehen Programm Nr.l

EUR

-
c!
5

T

I:' Darlehen der Bayerischen Landesbodenkreditanstalt (BayernLabo)

EUR

-
=
ES

I:' Tilgung durch Bausparguthaben Bausparguthaben aktuell I— EUR Bezeichnung der Bausparkassel

| | =] I | psd-muenchen.de msl sewel 955014

Stand: 10/2023



Kurzanleitung zum Ausfüllen des Formulars
Sie können dieses Formular am PC ausfüllen. Dazu benötigen Sie den kostenlosen Acrobat Reader in der Version 6 oder höher.

Zum Ausfüllen des Formulars klicken Sie bitte in das erste Feld und geben die gewünschten Daten ein. Zum Bestätigen der Eingabe  gehen Sie mit der Tabulatortaste/Maus in das nächste Feld. 

Nachdem Sie das Formular vollständig ausgefüllt haben, drucken Sie dieses bitte aus und schicken es unterschrieben auf dem Postweg an die PSD Bank München eG. 

Bitte speichern oder drucken Sie sich ggf. ein Durchschlagexemplar für Ihre Unterlagen, bevor Sie das Formular schließen. 
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1. Darlehensnehmer

StraBe, Hausnummer

PLZ, Ort

Geburtsname Geburtsdatum
I:, ledig

D verheiratet
D geschieden I:' getrennt lebend

Familienstand

D eingetragene Lebensgemeinschaft

I:, verwitwet

D ehedhnliche Gemeinschaft

Geburtsort

Bei verheirateten Personen gehen wir grundsatzlich von einer
Zugewinngemeinschaft aus. Sofern Sie verheiratet sind und dies nicht zutrifft,
geben Sie uns bitte gesondert Bescheid.

Anzahl der Personen im Haushalt

I:’ Eigentum D Miete

Wohnstatus

Anzahl der unterhaltsberechtigten Kinder

I:’ bei Eltern

dort wohnhaft seit

| LLLLLLLLLLL

Staatsangehdrigkeit Aufenthaltserlaubnis bis

I:' Arbeiter(in)
D selbststandig

D Angestellte(r)
I:, Hausfrau/mann

Berufsgruppe

D Beamter/Beamtin
I:, Freiberufler

Arbeitserlaubnis bis Steuer-ldentifikationsnummer

I:' Rentner(in), Pensionér(in) |
Beruf

Name und Anschrift des Arbeitgebers

dort beschéftigt seit selbststandig seit

Wir gehen grundsatzlich davon aus, dass Ihr Renteneintritt mit 67 Jahren erfolgt. Sofern Ihr Renteneintrittsalter abweicht, geben Sie uns bitte gesondert Bescheid.

Arbeitsverhiltnis befristet bis Probezeit/Ausbildung bis

2. Darlehensnehmer/Ehepartner/Lebensgefahrte/in

StraBe, Hausnummer

PLZ, Ort

Geburtsname Geburtsdatum
D ledig

I:, geschieden

Familienstand I:' verheiratet
D getrennt lebend

D eingetragene Lebensgemeinschaft

D verwitwet

I:, ehedhnliche Gemeinschaft

Geburtsort

Bei verheirateten Personen gehen wir grundsatzlich von einer
Zugewinngemeinschaft aus. Sofern Sie verheiratet sind und dies nicht zutrifft,
geben Sie uns bitte gesondert Bescheid.

Anzahl der Personen im Haushalt

D Eigentum I:' Miete

Wohnstatus

Anzahl der unterhaltsberechtigten Kinder

D bei Eltern

dort wohnhaft seit

Staatsangehorigkeit Aufenthaltserlaubnis bis

D Arbeiter(in)
I:' selbststandig

I:, Angestellte(r)
D Hausfrau/mann

Berufsgruppe

I:, Beamter/Beamtin
D Freiberufler

| LLLLLLLLLLL

Arbeitserlaubnis bis Steuer-ldentifikationsnummer

D Rentner(in), Pensionér(in) |
Beruf

Name und Anschrift des Arbeitgebers

dort beschéftigt seit selbststandig seit

Wir gehen grundsétzlich davon aus, dass Ihr Renteneintritt mit 67 Jahren erfolgt. Sofern Ihr Renteneintrittsalter abweicht, geben Sie uns bitte gesondert Bescheid.

Arbeitsverhiltnis befristet bis Probezeit/Ausbildung bis

monatliche Einkiinfte

1. Darlehensnehmer 2. Darlehensnehmer

| EUR | EUR

Lohn/Gehalt/Rente netto
| | EUR | EUR
Gewinn aus Gewerbebetrieb/selbststandiger Arbeit (jahrlich)
| EUR | EUR

Kindergeld
| — - - | EUR | EUR
Mieteinnahmen aus dem Kaufobjekt (Nettokaltmiete)

— - - | EUR | EUR
Mieteinnahmen aus anderen Objekten (Nettokaltmiete)
Objektanschriften
| | EUR EUR

sonstiges regelmiBiges Einkommen (Bezeichnung)

Stand: 10/2023
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monatliche Ausgaben

1. Darlehensnehmer 2. Darlehensnehmer
| | EUR | EUR
Miete (monatliche Kaltmiete)
I:, enfallt zukiinftig

| EUR | EUR
Beitrdge fiir Lebensversicherung(en)
| | EUR | EUR
Ausgaben private Krankenversicherung

‘ | EUR | EUR

Verpflichtungen

| EUR | EUR

sonstige (Art der Ausgaben)

Lebenshaltungskostenpauschale

Fir die Berechnung der Kapitaldienstfahigkeit werden wir folgende Annahmen treffen:

Grundbetrag fiir Darlehensnehmer und jede Person, die nicht im Haushalt des Darlehensnehmers lebt: EUR 1.200,00. In dieser Pauschale sind folgende Einzelbetrége fiir den Lebensunterhalt
(Mindestbetrige) beriicksichtigt: Erndhrung, Kleidung, Kérperpflege, Telefon, Freizeit/Unterhaltung: EUR 300,00; Heizung/Strom/Wasser, sonst. Betriebskosten: EUR 430,00; Private Versiche-
rungen wie Feuer, Hausrat (ohne KFZ): EUR 90,00; Lebensversicherungen, Rentenversicherungen (nicht bei selbststindigen Kreditnehmern): EUR 50,00; Auto/Verkehrsmittel: EUR 330,00.

Fiir jede weitere im Haushalt des Darlehensnehmers lebende Person (z.B. Ehegatte, minderjihrige Kinder) werden angesetzt: EUR 350,00. In dieser Pauschale sind folgende Einzelbetrdge
(Mindestbetrage) beriicksichtigt: Erndhrung, Kleidung, Kérperpflege, Telefon, Freizeit/Unterhaltung: EUR 300,00; Lebensversicherungen, Rentenversicherungen (nicht bei selbststandigen
Kreditnehmern): EUR 50,00.

Bitte geben Sie uns an dieser Stelle zusatzliche Informationen, die Einfluss auf die monatliche Einnahmen-/Ausgabensituation haben kénnen, soweit wir diese in der Selbstauskunft nicht beriick-
sichtigt haben:

Eine Kreditwirdigkeitspriifung ist fir den Abschluss des Kreditvertrags zwingend und kann nur durchgefiihrt werden, wenn die hierfiir benétigten Informationen und Nachweise richtig sind und
vollstandig beigebracht werden.

Vermoégen

1. Darlehensnehmer 2. Darlehensnehmer
| EUR EUR
Haus- und Grundvermégen, Verkehrswert (ohne Beleihungsobjekt)
Objektanschriften
| | EUR | EUR
Bank- und Sparguthaben
| | EUR | EUR
Wertpapiere (Kurswert)
| | EUR | EUR
Bausparguthaben
| | EUR | EUR
Riickkaufwert(e) bei Lebensversicherung(en)
| | EUR | EUR

sonstiges Vermdgen

Verbindlichkeiten (Sofern nicht bei der PSD Bank Miinchen eG)

D Ratenkredite mtl. Belastung ; EUR Institut | Restschuld I— EUR
I:, Ratenkredite mtl. Belastung ; EUR Institut | Restschuld I— EUR
I:, Leasingvertrage mtl. Belastung ; EUR Institut |
I:’ Unterhaltszahlungen mtl. Belastung ;EUR

D davon Kinderunterhaltszahlung; D davon Ehegattenunterhaltszahlung I—
D Sonstiges mtl. Belastung ;EUR

Umschuldung

Oo0gnd

O
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D Bestehende Baudarlehen

D Darlehen fiir eigengenutzte Objekte
D Darlehen fiir eigengenutzte Objekte
D Darlehen fiir eigengenutzte Objekte
D Darlehen fiir vermietete Objekte
I:’ Darlehen fiir vermietete Objekte
I:’ Darlehen fiir vermietete Objekte

I:’ Buirgschaftsverpflichtungen

mtl. Belastung I— EUR
mtl. Belastung I— EUR
mtl. Belastung I— EUR
mtl. Belastung I— EUR
mtl. Belastung I— EUR
mtl. Belastung I— EUR
mtl. Belastung I— EUR

Gesamthohe ; EUR

1. Darlehensnehmer

Institut

Restschuld ; EUR

Institut

Restschuld ; EUR

Institut

Restschuld ; EUR

Restschuld ; EUR

Institut

Restschuld ; EUR

Institut

Restschuld ; EUR

Institut |

Institut

Restschuld ; EUR

Bestehen oder bestanden in den letzten .
10 Jahren Mahnverfahren oder Zahlungsklagen, D Nein

2. Darlehensnehmer

[ INein

Oooooooao

schuldbefreiung oder eine gerichtliche oder
auBergerichtliche Schuldenbereinigung durchge-
fiihrt worden?

Zwaqgsvollstrt?ckungen,'Verfahren zur Abgabe DJa, und zwar DJa, und zwar

der eidesstattlichen Versicherung, Konkurs- oder

Vergleichsverfahren?

Ist ein Vert heri fahren mit Rest- DJa I:, Nein DJa D Nein

Bankverbindung

Die vom/von den Darlehensnehmer(n) zu zahlenden Betrige sollen von folgendem Konto eingezogen werden

Kontoinhaber (Vorname, Name)

Anschrift (StraBe, Hausnummer, PLZ, Ort)

Kreditinstitut

IBAN

Der Einzug soll jeweils zum Monatsende erfolgen.

Vollmacht fiir Grundbucheinsicht

Hiermit bevollméchtige/n ich/wir die PSD Bank Miinchen eG (Bevollmachtigter) zur Einsichtnahme in das in der Selbstauskunft
bezeichnete Grundbuch. Die Bank darf beim Grundbuchamt Auskiinfte einholen, sich insbesondere Abschriften beschaffen und dort
Einsicht in die Register und Akten nehmen. Der maschinellen Bearbeitung von Antriagen auf Auskunft aus dem Grundbuch gemaf

§ 133 Abs. &4 Grundbuchordnung wird zugestimmt.

Wie sind Sie auf uns/das Produkt/das Angebot aufmerksam geworden?

[ internet O Anzeige ] Mailing
] Beilage Kontoauszug ] Kundenzeitung [ Radio

[ plakat (] Newsletter ] Sonstiges
PSD Newsletter

[] Bitte senden Sie mir aktuelle Informationen kostenlos per E-Mail zu. Ich kann den Newsletter jederzeit abbestellen

Stand: 10/2023
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Angaben zum 1. Beleihungsobjekt

StraBBe

Einfamilienhaus/DHH/Reihenhaus

PLZ, Ort

Eigentiimer/Erwerber

Eigentumswohnung WE-Nr. Geschoss

I:, Eigengenutzt I:'Vermietet | DGartennutzungsrecht

Anzahl der Eigentumswohnungen im Objekt

DAufzug

AuBenwinde iliberwiegend gedammt:

Dacheindeckung:

Heizung:

Fenster:
Offener Kamin / Kachelofen:

AuBenwohnbereiche:

FuBbodenbelag Wohnzimmer:

Sauna:

Baulasten:

(nur Objekte auBerhalb Bayern und Brandenburg)

I:, Bodenbeldge/Wandbekleidung/Treppenhaus
I:, Biader und WCs (Fliesen und Sanitarobjekte)

I:’ Heizung (Brenner ggf. Kessel)

I:, Strom, (Ab)Wasser, Heizungsleitungen, Heizk&rper

I:, Raumaufteilung (Grundriss-/Zimmeranderung)

Modernisierung (innerhalb der letzten 15 Jahre)teilweisekomplett

Baujahr

Wohnfliche m? umbauter Raum cbm (EFH, RH, DHH, MFH) Mehrfamilienhaus (Anzahl Wohnungen)

| D Massivbauweise I:' Fertighaus massiv I:' Fertighaus Holzstander
GrundstiicksgroBe

| DStallplatz DEinzelgarage D Doppelgarage DTiefgarage
Sonderausstattung

| | | D Grundbuch D Erbbaurecht

Gemarkung Band Blatt Flurstiick

D ja D nein

D Dachpappe D Kunstschiefer

D Dachpfannen/-ziegel D Naturschiefer, Metall

D sonstige

D Einzeldfen (keine Nachtspeicherheizung)
D Gebaude oder Wohnungszentralheizung

I:, FuBbodenheizung I:, sonstige (z.B. Nachtspeicherheizung)l

D einfach verglast D 2-fach isolierverglast D 3-fach isolierverglast

D ja D nein

D kein nutzbarer Balkon/Loggia
D Balkon/Loggia/Terrasse je kleiner 10 m? Grundfléche
D Balkon/Loggia/Terrasse je gréBer 10 m? Grundfliche

D Wintergarten

D Fliesen

D Kunststoff / PVC

D Parkett / Natursteinbelag

I:, sonstige

I:, Teppichboden / Laminat
D ja D nein
D ja D nein

teilweise komplett
D Fenster (Rahmen und Isolierverglasung)
D Warmedammung

D Dach (Eindeckung und Wirmedammung)

ooonog
ooonog

Stand: 10/2023
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Angaben zum Finanzierungs- bzw. 2. Beleihungsobjekt

AuBenwinde iliberwiegend gedammt:

Dacheindeckung:

Heizung:

Fenster:
Offener Kamin / Kachelofen:

AuBenwohnbereiche:

FuBbodenbelag Wohnzimmer:

Sauna:

Baulasten:

(nur Objekte auBerhalb Bayern und Brandenburg)

I:, Bodenbeldge/Wandbekleidung/Treppenhaus
I:, Biader und WCs (Fliesen und Sanitarobjekte)

I:’ Heizung (Brenner ggf. Kessel)

I:, Strom, (Ab)Wasser, Heizungsleitungen, Heizk&rper

I:, Raumaufteilung (Grundriss-/Zimmeranderung)

Modernisierung (innerhalb der letzten 15 Jahre)teilweisekomplett

StraBBe Einfamilienhaus/DHH/Reihenhaus

PLZ, Ort Eigentumswohnung WE-Nr. Geschoss

| I:, Eigengenutzt I:'Vermietet | DGartennutzungsrecht
Eigentiimer/Erwerber Anzahl der Eigentumswohnungen im Objekt

| D Aufzug

Baujahr

Wohnfliche m? umbauter Raum cbm (EFH, RH, DHH, MFH) Mehrfamilienhaus (Anzahl Wohnungen)

| D Massivbauweise I:' Fertighaus massiv I:' Fertighaus Holzstander
GrundstiicksgroBe

| D Stellplatz D Einzelgarage D Doppelgarage D Tiefgarage
Sonderausstattung

| | | D Grundbuch D Erbbaurecht

Gemarkung Band Blatt Flurstiick

D ja D nein

D Dachpappe D Kunstschiefer

D Dachpfannen/-ziegel D Naturschiefer, Metall

D sonstige

D Einzeldfen (keine Nachtspeicherheizung)
D Gebaude oder Wohnungszentralheizung

I:, FuBbodenheizung I:, sonstige (z.B. Nachtspeicherheizung)l

D einfach verglast D 2-fach isolierverglast D 3-fach isolierverglast

D ja D nein

D kein Nutzbarer Balkon/Loggia
D Balkon/Loggia/Terrasse je kleiner 10 m? Grundfléche
D Balkon/Loggia/Terrasse je gréBer 10 m? Grundfliche

D Wintergarten

D Fliesen

D Kunststoff / PVC

D Parkett / Natursteinbelag

I:, Teppichboden / Laminat I:, sonstige

D ja D nein
D ja D nein

teilweise komplett

D Fenster (Rahmen und Isolierverglasung) D
D Wéarmedammung D
D Dach (Eindeckung und Wirmedammung) D

ooonog
ooonog
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Geldwaschegesetz

Angaben zum wirtschaftlich Berechtigten gemafl Geldwaschegesetz:
Ich versichere, dass ich im eigenen wirtschaftlichen Interesse und nicht auf fremde Veranlassung (insbesondere nicht als Treuhdnder) handele.

Datenschutzklausel

Ich/Wir willige(n) ein, dass die Daten, die im Zusammenhang mit der Beantragung, Abwicklung und Zusage der PSD Finanzierung stehen, bei der
PSD Bank Miinchen eG, Sitz Augsburg gespeichert werden.

Dateniibermittlung an die SCHUFA und Befreiung vom Bankgeheimnis

Die Bank ubermittelt im Rahmen dieses Vertragsverhaltnisses erhobene personenbezogene Daten liber die Beantragung, die Durchfiihrung und
Beendigung dieser Geschaftsbeziehung sowie Daten Uiber nicht vertragsgemafies Verhalten oder betriigerisches Verhalten an die SCHUFA Holding
AG, Kormoranweg 5, 65201 Wiesbaden. Rechtsgrundlagen dieser Ubermittlungen sind Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe b und Artikel 6 Absatz 1 Buch-
stabe f der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO). Ubermittlungen auf der Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f DSGVO diirfen nur erfol-
gen, soweit dies zur Wahrung berechtigter Interessen der Bank oder Dritter erforderlich ist und nicht die Interessen oder Grundrechte und Grund-
freiheiten der betroffenen Person, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern, tiberwiegen. Der Datenaustausch mit der SCHUFA dient auch
der Erfiillung gesetzlicher Pflichten zur Durchfiihrung von Kreditwiirdigkeitspriifungen von Kunden (§ 505a des Biirgerlichen Gesetzbuches, § 18a
des Kreditwesengesetzes). Der Kunde befreit die Bank insoweit auch vom Bankgeheimnis. Die SCHUFA verarbeitet die erhaltenen Daten und
verwendet sie auch zum Zwecke der Profilbildung (Scoring), um ihren Vertragspartnern im Europaischen Wirtschaftsraum und in der Schweiz sowie
ggf. weiteren Drittldndern (sofern zu diesen ein Angemessenheitsbeschluss der Europaischen Kommission besteht oder Standardvertragsklauseln
vereinbart wurden, die unter www.schufa.de eingesehen werden kénnen) Informationen unter anderem zur Beurteilung der Kreditwiirdigkeit von
natiirlichen Personen zu geben. Nahere Informationen zur Tatigkeit der SCHUFA kdnnen dem SCHUFA-Informationsblatt nach Art. 14 DSGVO ent-
nommen oder online unter www.schufa.de/datenschutz eingesehen werden.

Bedingungen

Fir das Vertragsverhiltnis gelten erginzend die Allgemeinen Geschaftsbedingungen (AGB) und die Allgemeinen Bedingungen fiir Kredite und Darle-
hen (ABKD), sowie ggfs. jeweils die Sonderbedingungen fiir das PSD OnlineBanking, die Nutzung des elektronischen Postfachs,
PSD Service-Direkt (TelefonBanking) und die Sonderbedingungen fiir Gemeinschaftskonten (Oder-Konto). Alle Bedingungen kénnen in den Geschéfts-
raumen der PSD Bank und unter www.psd-muenchen.de eingesehen werden. Die ,Datentibermittlung an die Schufa und Befreiung vom Bankgeheimnis®
habe ich zur Kenntnis genommen und stimme dieser zu.

Legitimation

Achtung: Ohne Legitimationspriifung (Identititsfeststellung) des Kontoinhabers gemif § 154 Abgabenordnung kann das Konto
nicht er6ffnet werden. Die Legitimationspriifung erfolgt durch Postldent in einer Filiale der Deutschen Post AG, durch Video-Legitimation oder in
einem KundenCenter der PSD Bank.

Richtigkeit und Vollstandigkeit der Angaben

Mir ist bekannt, dass die Angaben in dieser Selbstauskunft Grundlage fiir eine Darlehensgewahrung sind. Ich bestatige die Richtigkeit und Voll-
standigkeit der gemachten Angaben sowie die Authentizitédt der eingereichten Unterlagen. Ich versichere, dass die bestehenden Kredite ungekiin-
digt sind und keine Riickstéande bestehen. Die Bank ist berechtigt, die Angaben zu liberpriifen und entsprechende Nachweise anzufordern. Unrich-
tige und unvollstandige Angaben konnen insbesondere zum Riicktritt vom Darlehensvertrag oder zur Kiindigung des Darlehens seitens der Bank
flhren.

X X

Ort, Datum Unterschrift des 1. Darlehensnehmers Unterschrift des 2. Darlehensnehmers

Weitere Hinweise

Stand: 10/2023 psd-muenchen.de 955014



Datenschutzhinweise

Unser Umgang mit lhren Daten und lhre Rechte
- Informationen nach Artikeln 13,14 und 21 der
Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) -

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

nachfolgend informieren wir Sie Uber die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns und die lhnen nach den datenschutzrechtlichen Regelungen
zustehenden Anspriiche und Rechte.

Welche Daten im Einzelnen verarbeitet und in welcher Weise genutzt werden, richtet sich mafgeblich nach den beantragten bzw. vereinbarten Dienstleistungen.
1 Wer ist fiir die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen kann ich mich wenden?

Verantwortliche Stelle ist:

PSD Bank Miinchen eG, Sitz Augsburg, Max-Hempel-StraRRe 5, 86153 Augsburg
Telefon: 0821 5049-333, Fax: 0821 5049-1290, E-Mail-Adresse: info@psd-muenchen.de
Sie erreichen unseren betrieblichen Datenschutzbeauftragten unter:

PSD Bank Miinchen eG, Sitz Augsburg

Datenschutzbeauftragter, Max-Hempel-Stralte 5, 86153 Augsburg,

Telefon: 0821 5049-1301, E-Mail-Adresse: datenschutzbeauftragter@psd-muenchen.de

2 Welche Quellen und Daten nutzen wir?

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen unserer Geschaftsbeziehung von lhnen erhalten. Zudem verarbeiten wir - soweit flr die
Erbringung unserer Dienstleistungen erforderlich - personenbezogene Daten, die wir von anderen Unternehmen der Genossenschaftlichen FinanzGruppe
Volksbanken Raiffeisenbanken oder von sonstigen Dritten (z.B. der SCHUFA) zuldssigerweise (z.B. zur Ausfiihrung von Auftragen, zur Erfiillung von
Vertragen aufgrund einer von lhnen erteilten Einwilligung) erhalten haben. Zum anderen verarbeiten wir personenbezogene Daten, die wir aus 6ffentlich
zuganglichen Quellen (z.B. Schuldnerverzeichnisse, Grundbiicher, Handels- und Vereinsregister, Presse, Medien) zuldssigerweise gewonnen haben und
verarbeiten diirfen.

Relevante personenbezogene Daten sind Personalien (Name, Adresse und andere Kontaktdaten, Geburtstag und -ort und Staatsangehorigkeit),
Legitimationsdaten (z.B. Ausweisdaten) und Authentifikationsdaten (z.B. Unterschriftprobe). Darliber hinaus kénnen dies auch Auftragsdaten (z.B.
Zahlungsauftrag, Wertpapierauftrag), Daten aus der Erflllung unserer vertraglichen Verpflichtung (z.B. Umsatzdaten im Zahlungsverkehr, Kreditrahmen,
Produktdaten [z.B. Einlagen-, Kredit- und Depotgeschéft]), Informationen Uber lhre finanzielle Situation (z.B. Bonitatsdaten, Scoring-/Ratingdaten, Herkunft von
Vermoégenswerten), Werbe und Vertriebsdaten (inklusive Werbescores), Dokumentationsdaten (z.B. Beratungsprotokoll), Registerdaten, Daten Uber lhre
Nutzung von unseren angebotenen Telemedien (z.B. Zeitpunkt des Aufrufs unserer Webseiten, Apps oder Newsletter, angeklickte Seiten von uns bzw.
Eintrédge) sowie andere mit den genannten Kategorien vergleichbare Daten sein.

3 Wofiir verarbeiten wir lhre Daten (Zweck der Verarbeitung) und auf welcher Rechtsgrundlage?

Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Einklang mit den Bestimmungen der Europaischen Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) und dem Bundes-
datenschutzgesetz (BDSG):

3.1 Zur Erfillung von vertraglichen Pflichten (Art. 6 Abs. 1bDS-GVO)

Die Verarbeitung von personenbezogenen Daten (Art. 4 Nr. 2 DS-GVO) erfolgt zur Erbringung und Vermittlung von Bankgeschaften, Finanzdienstleistungen
sowie Versicherungs- und Immobiliengeschéften, insbesondere zur Durchfiihrung unserer Vertrdge oder vorvertraglicher MaBnahmen mit lhnen und der
Ausflhrung lhrer Auftrage, sowie aller mit dem Betrieb und der Verwaltung eines Kredit- und Finanzdienstleistungsinstituts erforderlichen Tatigkeiten.

Die Zwecke der Datenverarbeitung richten sich in erster Linie nach dem konkreten Produkt (z.B. Konto, Kredit, Bausparen, Wertpapiere, Einlagen,
Vermittlung, Online-Banking) und kénnen unter anderem Bedarfsanalysen, Beratung, Vermdgensverwaltung und -betreuung sowie die Durchfiihrung von
Transaktionen umfassen.

Die weiteren Einzelheiten zum Zweck der Datenverarbeitung kénnen Sie den jeweiligen Vertragsunterlagen und Geschéftsbedingungen entnehmen.

3.2 Im Rahmen der Interessenabwégung (Art. 6 Abs. 1f DS-GVO)

Soweit erforderlich, verarbeiten wir lhre Daten Uber die eigentliche Erfilllung des Vertrags hinaus zur Wahrung berechtigter Interessen von uns oder Dritten
wie beispielsweise in den folgenden Fallen:
- Konsultation von und Datenaustausch mit Auskunfteien (z.B. SCHUFA) zur Ermittlung von Bonitats- bzw. Ausfallrisiken und des Bedarfs beim
Pfandungsschutzkonto oder Basiskonto;
- Prifung und Optimierung von Verfahren zur Bedarfsanalyse und direkter Kundenansprache;
- Werbung oder Markt- und Meinungsforschung, soweit sie der Nutzung Ihrer Daten nicht widersprochen haben;
- Geltendmachung rechtlicher Anspriiche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten;
- Gewahrleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs der Bank;
- Verhinderung und Aufklarung von Straftaten;
- Videolberwachungen dienen der Sammlung von Beweismitteln bei Straftaten oder zum Nachweis von Verfligungen und Einzahlungen z.B. an
Geldautomaten. Sie dienen damit dem Schutz von Kundschaft und Mitarbeitern sowie der Wahrnehmung des Hausrechts;
- MaBnahmen zur Geb&ude und Anlagensicherheit (z.B. Zutrittskontrollen);
- MaBnahmen zur Sicherstellung des Hausrechts;
- MaRnahmen zur Geschéftssteuerung und Weiterentwicklung von Dienstleistungen und Produkten

3.3 Aufgrund lhrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1aDS-GVO)

Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten fiir bestimmte Zwecke (z.B. Weitergabe von Daten im Verbund/Konzern,
Auswertung von Zahlungsverkehrsdaten fur Marketingzwecke) erteilt haben, ist die RechtmaRigkeit dieser Verarbeitung auf Basis |hrer Einwilligung
gegeben. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden. Dies gilt auch fiir den Widerruf von Einwilligungserklarungen, die - wie beispielsweise
die SCHUFA-Klausel - vor der Geltung der DS-GVO, also vor dem 25. Mai 2018, uns gegeniiber erteilt worden sind.

Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst fiir die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen.

3.4 Aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs. 1c DS-GVO) oder im 6ffentlichen Interesse (Art. 6 Abs. 1e DS-GVO)

Zudem unterliegen wir als Bank diversen rechtlichen Verpflichtungen, das heil3t gesetzlichen Anforderungen (z.B. Kreditwesengesetz, Geldwaschegesetz,
Wertpapierhandelsgesetz, Steuergesetze) sowie bankaufsichtsrechtlichen Vorgaben (z.B. der Europaischen Zentralbank, der Europaischen Bankenaufsicht,
der Deutschen Bundesbank und der Bundesanstalt fir Finanzdienstleistungsaufsicht). Zu den Zwecken der Verarbeitung gehdren unter anderem die
Kreditwirdigkeitsprifung, die Identitats- und Alterspriifung, Betrugs- und Geldwaschepravention, die Erflllung steuerrechtlicher Kontroll- und Meldepflichten
sowie die Bewertung und Steuerung von Risiken.

4 Wer bekommt meine Daten?

Innerhalb der Bank erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf lhre Daten, die diese zur Erflllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten brauchen.
Auch von uns eingesetzte Auftragsverarbeiter (Art. 28 DS-GVO) kénnen zu diesen genannten Zwecken Daten erhalten. Dies sind Unternehmen in den
Kategorien kreditwirtschaftliche Leistungen, IT-Dienstleistungen, Logistik, Druckdienstleistungen, Telekommunikation, Inkasso, Beratung und Consulting
sowie Vertrieb und Marketing.
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Im Hinblick auf die Datenweitergabe an Empfénger auRerhalb der Bank ist zunachst zu beachten, dass wir nach den zwischen lhnen und uns vereinbarten
Allgemeinen Geschaftsbedingungen zur Verschwiegenheit lber alle kundenbezogenen Tatsachen und Wertungen verpflichtet sind, von denen wir Kenntnis
erlangen (Bankgeheimnis). Informationen tber Sie durfen wir nur weitergeben, wen gesetzliche Bestimmungen dies gebieten, Sie eingewilligt haben oder wir
zur Erteilung einer Bankauskunft befugt sind. Unter diesen Voraussetzungen kdnnen Empfanger personenbezogener Daten z.B. sein:

- Offentliche Stellen und Institutionen (z.B. Deutsche Bundesbank, Bundesanstalt fiir Finanzdienstleistungsaufsicht, Europaische
Bankenaufsichtsbehdrde, Europaische Zentralbank, Finanzbehdrden) bei Vorliegen einer gesetzlichen oder behdérdlichen Verpflichtung.

- Andere Kredit- und Finanzdienstleistungsinstitute oder vergleichbare Einrichtungen, an die wir zur Durchfiihrung der Geschéftsbeziehung mit Ihnen
personenbezogene Daten Ubermitteln (je nach Vertrag: z.B. Unternehmen der Genossenschaftlichen FinanzGruppe Volksbanken Raiffeisenbanken,
Korrespondenzbanken, Depotbanken, Borsen, Auskunfteien).

Weitere Datenempfanger kénnen diejenigen Stellen sein, fiir die Sie uns lhre Einwilligung zur Datenlbermittlung erteilt bzw. fiir die Sie von uns vom Bank-
geheimnis gemal Vereinbarung oder Einwilligung befreit haben.

5 Wie lange werden meine Daten gespeichert?

Soweit erforderlich, verarbeiten und speichern wir lhre personenbezogenen Daten flr die Dauer unserer Geschéftsbeziehung, was beispielsweise auch die
Anbahnung und die Abwicklung eines Vertrags umfasst. Dabei ist zu beachten, dass unsere Geschéftsbeziehung ein Dauerschuldverhéltnis ist, welches auf
Jahre angelegt ist.

Darlber hinaus unterliegen wir verschiedenen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten, die sich unter anderem aus dem Handelsgesetzbuch (HGB),
der Abgabenordnung (AO) und dem Kreditwesengesetz (KWG), dem Geldwaschegesetz (GWG) und dem Wertpapierhandelsgesetz (WpHG) ergeben. Die
dort vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen zwei bis zehn Jahre.

SchlieBlich beurteilt sich die Speicherdauer auch nach den gesetzlichen Verjahrungsfristen, die zum Beispiel nach den §§ 195 ff. des Burgerlichen
Gesetzbuchs (BGB) in der Regel drei Jahre, in gewissen Fallen aber auch bis zu dreifig Jahre betragen kénnen.

6 Werden Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation libermittelt?

Eine Datenubermittlung in Drittstaaten (Staaten auRerhalb des Europdischen Wirtschaftsraums - EWR) findet nur statt, soweit dies zur Ausflihrung Ihrer
Auftréage (z.B. Zahlungs- und Wertpapierauftrage) erforderlich, gesetzlich vorgeschrieben ist oder Sie uns lhre Einwilligung erteilt haben. Uber Einzelheiten
werden wir Sie, sofern gesetzlich vorgegeben, gesondert informieren.

7 Welche Datenschutzrechte habeich?

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DS-GVO, das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DS-GVO, das Recht auf L6schung
nach Art. 17 DS-GVO, das Recht auf Einschrankung der Verarbeitung nach Art. 18 DS-GVO sowie das Recht auf Dateniibertragbarkeit nach Art. 20 DS-
GVO. Beim Auskunftsrecht und beim Léschungsrecht gelten die Einschrankungen nach §§ 34 und 35 BDSG. Darliber hinaus besteht ein Beschwerderecht
bei einer Datenschutzaufsichtsbehérde (Art. 77 DS-GVO i. V. m. § 19 BDSG).

8 Besteht eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten?

Im Rahmen unserer Geschéftsbeziehung missen Sie nur diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, die fur die Begriindung, Durchfiihrung und
Beendigung einer Geschaftsbeziehung erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten werden wir in der Regel
den Abschluss des Vertrags oder die Ausflihrung des Auftrags ablehnen miissen oder einen bestehenden Vertrag nicht mehr durchfiihren kénnen und ggf.
beenden missen.

Insbesondere sind wir nach den geldwéascherechtlichen Vorschriften verpflichtet, Sie vor der Begriindung der Geschaftsbeziehung beispielsweise anhand
lhres Personalausweises zu identifizieren und dabei lhren Namen, Geburtsort, Geburtsdatum, Staatsangehdrigkeit sowie lhre Wohnanschrift zu erheben.
Damit wir dieser gesetzlichen Verpflichtung nachkommen kénnen, haben Sie uns nach dem Geldwaschegesetz die notwendigen Informationen und
Unterlagen zur Verfigung zu stellen und sich im Laufe der Geschaftsbeziehung ergebende Anderungen unverziiglich anzuzeigen. Sollten Sie uns die
notwendigen Informationen und Unterlagen nicht zur Verfiigung stellen, diirfen wir die von Ihnen gewlinschte Geschéftsbeziehung nicht aufnehmen.

9 Inwieweit gibt es eine automatisierte Entscheidungsfindung im Einzelfall?

Zur Begriindung und Durchfiihrung der Geschaftsbeziehung nutzen wir grundsatzlich keine vollautomatisierte Entscheidungsfindung gemaf Art. 22 DS-GVO.
Sollten wir diese Verfahren in Einzelfallen einsetzen, werden wir Sie hierliber gesondert informieren, sofern dies gesetzlich vorgegeben ist.

10 Inwieweit werden meine Daten fiir die Profilbildung (Scoring) genutzt)?

Wir verarbeiten teilweise lhre Daten automatisiert mit dem Ziel, bestimmte personliche Aspekte zu bewerten (Profiling). Wir setzen Profiling beispielsweise in
folgenden Fallen ein:

- Aufgrund gesetzlicher und regulatorischer Vorgaben sind wir zur Bekdmpfung von Geldwéasche, Terrorismusfinanzierung und vermégensgefahr-
denden Straftaten verpflichtet. Dabei werden auch Datenauswertungen (u.a. im Zahlungsverkehr) vorgenommen. Diese MaRnahmen dienen zugleich
auch lhrem Schutz.

- Um Sie zielgerichtet Uiber Produkte informieren und beraten zu kdnnen, setzen wir Auswertungsinstrumente ein. Diese ermdglichen eine bedarfs-
gerechte Kommunikation und Werbung einschlieRlich Markt- und Meinungsforschung.

- Im Rahmen der Beurteilung lhrer Kreditwirdigkeit nutzen wir das Scoring. Dabei wird die Wahrscheinlichkeit berechnet, mit der ein Kunde seinen
Zahlungsverpflichtungen vertragsgemall nachkommen wird. In der Berechnung kdénnen beispielsweise Einkommensverhaltnisse, Ausgaben,
bestehende Verbindlichkeiten, Beruf, Arbeitgeber, Beschaftigungsdauer, Erfahrungen aus der bisherigen Geschaftsbeziehung, vertragsgemafie
Rickzahlung friherer Kredite sowie Informationen von Kreditauskunfteien einflieBen. Das Scoring beruht auf einem mathematisch-statistisch
anerkannten und bewahrtem Verfahren. Die errechneten Scorewerte unterstiitzen uns bei der Entscheidungsfindung im Rahmen von Produktab-
schliissen und gehen in das laufende Risikomanagement ein.

Information tiber Ihr Widerspruchsrecht
nach Art. 21 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)

1. Sie haben das Recht, aus Griinden, die sich aus lhrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender
personenbezogener Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1e DS-GVO (Datenverarbeitung im o6ffentlichen Interesse) und Art. 6 Abs. 1f DS-GVO
(Datenverarbeitung auf Grundlage einer Interessenabwégung) erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch fiir ein auf diese Bestimmung gestiitztes
Profiling im Sinne von Art. 4 Nr.4 DS-GVO, das wir zur Bonitatsbewertung oder fiir Werbezwecke einsetzen.

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir lhre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir kénnen zwingende schutzwirdige
Griinde firr die Verarbeitung nachweisen, die lhre Interessen, Rechte und Freiheiten (iberwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung,
Ausiibung oder Verteidigung von Rechtsanspriichen.

2. In Einzelfallen verarbeiten wir lhre personenbezogenen Daten, um Direktwerbung zu betreiben. Sie haben das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die
Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen; dies gilt auch fir das Profiling, soweit es mit
solcher Direktwerbung in Verbindung steht.

Widersprechen Sie der Verarbeitung fiir Zwecke der Direktwerbung, so werden wir lhre personenbezogenen Daten nicht mehr firr diese Zwecke verarbeiten.
Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte méglichst gerichtet werden an:

PSD Bank Miinchen eG, Sitz Augsburg
Datenschutzbeauftragter, Max-Hempel-Stral3e 5, 86153 Augsburg, E-Mail-Adresse: datenschutzbeauftragter@psd-muenchen.de
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schufa
SCHUFA-INFORMATION NACH ART. 14 DS-GVO

1. NAME UND KONTAKTDATEN DER VERANTWORTLICHEN STELLE SOWIE DES BETRIEBLICHEN
DATENSCHUTZBEAUFTRAGTEN

SCHUFA Holding AG, Kormoranweg 5, 65201 Wiesbaden, Tel.: +49 (0) 6 11-92 78 0
Der betriebliche Datenschutzbeauftragte der SCHUFA ist unter der o.g. Anschrift, zu Hd. Abteilung Datenschutz oder per E-Mail unter
datenschutz@schufa.de erreichbar.

2. DATENVERARBEITUNG DURCH DIE SCHUFA
2.1 Zwecke der Datenverarbeitung und berechtigte Interessen, die von der SCHUFA oder einem Dritten verfolgt werden

Die SCHUFA verarbeitet personenbezogene Daten, um berechtigten Empfangern Informationen zur Beurteilung der Kreditwirdigkeit von
natirlichen und juristischen Personen zu geben. Hierzu werden auch Scorewerte ermittelt und ubermittelt. Sie stellt die Informationen nur
dann zur Verfligung, wenn ein berechtigtes Interesse hieran im Einzelfall glaubhaft dargelegt wurde und eine Verarbeitung nach
Abwagung aller Interessen zuldssig ist. Das berechtigte Interesse ist insbesondere vor Eingehung von Geschaften mit finanziellem
Ausfallrisiko gegeben. Die Kreditwirdigkeitsprifung dient der Bewahrung der Empfanger vor Verlusten im Kreditgeschaft und erdffnet
gleichzeitig die Moglichkeit, Kreditnehmer durch Beratung vor einer ibermaRigen Verschuldung zu bewahren. Die Verarbeitung der Daten
erfolgt darliber hinaus zur Betrugspravention, Seriositatsprifung, Geldwaschepravention, Identitdts- und Alterspriifung, Anschriften-
ermittlung, Kundenbetreuung oder Risikosteuerung sowie der Tarifierung oder Konditionierung. Neben den vorgenannten Zwecken
verarbeitet die SCHUFA personenbezogene Daten auch zu internen Zwecken (z. B. Geltendmachung rechtlicher Anspriiche und Verteidi-
gung bei rechtlichen Streitigkeiten, Weiterentwicklung von Dienstleistungen und Produkten, Forschung und Entwicklung insbesondere zur
Durchfiihrung interner Forschungsprojekte (z. B. SCHUFA-Kreditkompass) oder zur Teilnahme an nationalen und internationalen externen
Forschungsprojekten im Bereich der genannten Verarbeitungszwecke sowie Gewahrleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs). Das
berechtigte Interesse hieran ergibt sich aus den jeweiligen Zwecken und ist im Ubrigen wirtschaftlicher Natur (effiziente Aufgabenerfiillung,
Vermeidung von Rechtsrisiken). Es kénnen auch anonymisierte Daten verarbeitet werden. Uber etwaige Anderungen der Zwecke der
Datenverarbeitung wird die SCHUFA gemaR Art. 14 Abs. 4 DS-GVO informieren.

2.2 Rechtsgrundlagen fiir die Datenverarbeitung

Die SCHUFA verarbeitet personenbezogene Daten auf Grundlage der Bestimmungen der Datenschutz-Grundverordnung und des
Bundesdatenschutzgesetzes. Die Verarbeitung erfolgt auf Basis von Einwilligungen (Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a DS-GVO) sowie auf
Grundlage des Art. 6 Abs. 1 Buchstabe f DS-GVO, soweit die Verarbeitung zur Wahrung der berechtigten Interessen des Verantwortlichen
oder eines Dritten erforderlich ist und nicht die Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den Schutz
personenbezogener Daten erfordern, Uberwiegen. Einwilligungen koénnen jederzeit gegenliber dem betreffenden Vertragspartner
widerrufen werden. Dies gilt auch fiir Einwilligungen, die bereits vor Inkrafttreten der DS-GVO erteilt wurden. Der Widerruf der Einwilligung
berihrt nicht die RechtmaRigkeit der bis zum Widerruf verarbeiteten personenbezogenen Daten.

2.3 Herkunft der Daten

Die SCHUFA erhélt ihre Daten einerseits von ihren Vertragspartnern. Dies sind im europaischen Wirtschaftsraum und in der Schweiz
sowie ggf. weiteren Drittlandern (sofern zu diesen ein entsprechender Angemessenheitsbeschluss der Europaischen Kommission existiert
oder Standardvertragsklauseln vereinbart wurden, die unter www.schufa.de eingesehen werden konnen) ansassige Institute,
Finanzunternehmen und Zahlungsdienstleister, die ein finanzielles Ausfallrisiko tragen (z. B. Banken, Sparkassen, Genossenschafts-
banken, Kreditkarten-, Factoring- und Leasingunternehmen) sowie weitere Vertragspartner, die zu den unter Ziffer 2.1 genannten
Zwecken Produkte der SCHUFA nutzen, insbesondere aus dem (Versand-)Handels-, eCommerce-, Dienstleistungs-, Vermietungs-,
Energieversorgungs-, Telekommunikations-, Versicherungs-, oder Inkassobereich. Darliber hinaus verarbeitet die SCHUFA Informationen
aus allgemein zuganglichen Quellen wie etwa offentlichen Verzeichnissen und amtlichen Bekanntmachungen (z. B. Schuldner-
verzeichnisse, Insolvenzbekanntmachungen) oder von Compliance-Listen (z. B. Listen Uber politisch exponierte Personen und Sanktions-
listen) sowie von Datenlieferanten. Die SCHUFA speichert ggf. auch Eigenangaben der betroffenen Personen nach entsprechender
Mitteilung und Prifung.

2.4 Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden

Personendaten, z. B. Name (ggf. auch vorherige Namen, die auf gesonderten Antrag beauskunftet werden), Vorname, Geburtsdatum,
Geburtsort, Anschrift, frihere Anschriften | Informationen Uber die Aufnahme und vertragsgemafRe Durchfiihrung eines Geschéftes (z. B.
Girokonten, Ratenkredite, Kreditkarten, Pfandungsschutzkonten, Basiskonten) | Informationen Uber nicht erfiillte Zahlungsverpflichtungen
wie z. B. unbestrittene, fallige und mehrfach angemahnte oder titulierte Forderungen sowie deren Erledigung | Informationen zu miss-
brauchlichem oder sonstigen betrigerischem Verhalten wie z. B. Identitdts- oder Bonitatstduschungen | Informationen aus allgemein
zuganglichen Quellen (z. B. Schuldnerverzeichnisse, Insolvenzbekanntmachungen) | Daten aus Compliance-Listen | Informationen ob und
in welcher Funktion in allgemein zuganglichen Quellen ein Eintrag zu einer Person des offentlichen Lebens mit (ibereinstimmenden
Personendaten existiert | Anschriftendaten | Scorewerte

2.5 Kategorien von Empfangern der personenbezogenen Daten

Empfanger sind im europaischen Wirtschaftsraum, in der Schweiz sowie ggf. weiteren DrittlAndern (sofern zu diesen ein entsprechender
Angemessenheitsbeschluss der Europaischen Kommission existiert oder Standardvertragsklauseln vereinbart wurden, die unter
www.schufa.de eingesehen werden koénnen) ansassige Vertragspartner gem. Ziffer 2.3. Weitere Empféanger kénnen externe Auftrag-
nehmer der SCHUFA nach Art. 28 DS-GVO sowie externe und interne SCHUFA-Stellen sein. Die SCHUFA unterliegt zudem den
gesetzlichen Eingriffsbefugnissen staatlicher Stellen.

2.6 Dauer der Datenspeicherung

Die SCHUFA speichert Informationen tber Personen nur fiir eine bestimmte Dauer. MalRgebliches Kriterium fir die Festlegung dieser
Dauer ist die Erforderlichkeit der Verarbeitung zu den o.g. Zwecken. Im Einzelnen sind die Speicherfristen in einem Code of Conduct des
Verbandes ,Die Wirtschaftsauskunfteien e. V.“ festgelegt. Dieser sowie weitere Details zu unseren LO&schfristen kénnen unter
www.schufa.de/loeschfristen eingesehen werden.

PSD 974201 - 12.23-01 09.01.2024 Seite 1 von 2



3. BETROFFENENRECHTE

Jede betroffene Person hat gegentber der SCHUFA das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DS-GVO, das Recht auf Berichtigung nach Art.
16 DS-GVO, das Recht auf Léschung nach Art. 17 DS-GVO und das Recht auf Einschrankung der Verarbeitung nach Art. 18 DS-GVO.
Die SCHUFA hat fur Anliegen von betroffenen Personen ein Privatkunden ServiceCenter eingerichtet, das schriftlich unter SCHUFA
Holding AG, Privatkunden ServiceCenter, Postfach 10 34 41, 50474 Koln, telefonisch unter +49 (0) 6 11-92 78 0 und Uber ein
Riickfrageformular unter www.schufa.de/rueckfrageformular erreichbar ist. Darliber hinaus besteht die Méglichkeit, sich an die fiir die
SCHUFA zustandige Aufsichtsbehorde, den Hessischen Beauftragten fir Datenschutz und Informationsfreiheit, zu wenden. Einwilligungen
kénnen jederzeit gegenlber dem betreffenden Vertragspartner widerrufen werden.

Nach Art. 21 Abs. 1 DS-GVO kann der Datenverarbeitung aus Griinden, die sich aus der besonderen Situation der betroffenen
Person ergeben, widersprochen werden. Das Widerspruchsrecht gilt auch fiir die nachfolgend dargestellte Profilbildung. Der
Widerspruch kann formfrei erfolgen und z. B. an SCHUFA Holding AG, Privatkunden ServiceCenter, Postfach 10 34 41, 50474
Koln gerichtet werden.

4. PROFILBILDUNG (SCORING)

Neben der Erteilung von Auskiinften tber die zu einer Person gespeicherten Informationen unterstitzt die SCHUFA ihre Vertragspartner
durch Profilbildungen, insbesondere mittels sogenannter Scorewerte.

Unter dem Oberbegriff der Profilbildung wird die Verarbeitung personenbezogener Daten unter Analyse bestimmter Aspekte zu einer
Person verstanden. Besondere Bedeutung nimmt dabei das sogenannte Scoring im Rahmen der Bonitatspriifung und Betrugspravention
ein. Scoring kann aber daruiber hinaus der Erfiilllung weiterer der in Ziffer 2.1 dieser SCHUFA-Information genannten Zwecke dienen. Beim
Scoring wird anhand von gesammelten Informationen und Erfahrungen aus der Vergangenheit eine Prognose Uber zukiinftige Ereignisse
oder Verhaltensweisen erstellt. Anhand der zu einer Person bei der SCHUFA gespeicherten Informationen erfolgt eine Zuordnung zu
statistischen Personengruppen, die in der Vergangenheit eine ahnliche Datenbasis aufwiesen.

Zusatzlich zu dem bereits seit vielen Jahren im Bereich des Bonitatsscorings etablierten Verfahren der Logistischen Regression, kénnen
bei der SCHUFA auch Scoringverfahren aus den Bereichen sogenannter Komplexer nicht linearer Verfahren oder Expertenbasierter
Verfahren zum Einsatz kommen. Dabei ist es fir die SCHUFA stets von besonderer Bedeutung, dass die eingesetzten Verfahren
mathematisch-statistisch anerkannt und wissenschaftlich fundiert sind. Unabhangige externe Gutachter bestatigen uns die
Wissenschaftlichkeit dieser Verfahren. Darliber hinaus werden die angewandten Verfahren der zustandigen Aufsichtsbehdrde offengelegt.
Fur die SCHUFA ist es selbstverstandlich, die Qualitat und Aktualitét der eingesetzten Verfahren regelmaRig zu prifen und entsprechende
Aktualisierungen vorzunehmen.

Die Ermittlung von Scorewerten zur Bonitat erfolgt bei der SCHUFA auf Grundlage der zu einer Person bei der SCHUFA gespeicherten
Daten, die auch in der Datenkopie nach Art. 15 DS-GVO ausgewiesen werden. Anhand dieser bei der SCHUFA gespeicherten
Informationen erfolgt dann eine Zuordnung zu statistischen Personengruppen, die in der Vergangenheit eine ahnliche Datenbasis
aufwiesen. Fur die Ermittlung von Scorewerten zur Bonitat werden die gespeicherten Daten in sogenannte Datenarten zusammengefasst,
die unter www.schufa.de/scoring-fag eingesehen werden kénnen. Bei der Ermittlung von Scorewerten zu anderen Zwecken kénnen auch
weitere Daten(arten) einflieRen. Angaben zur Staatsangehdrigkeit oder besonders sensible Daten nach Art. 9 DS-GVO (z. B. ethnische
Herkunft oder Angaben zu politischen oder religidsen Einstellungen) werden bei der SCHUFA nicht gespeichert und stehen daher fur die
Profilbildung nicht zur Verfiigung. Auch die Geltendmachung der Rechte der betroffenen Person nach der DS-GVO, wie z. B. die
Einsichtnahme in die zur eigenen Person bei der SCHUFA gespeicherten Daten nach Art. 15 DS-GVO, hat keinen Einfluss auf die
Profilbildung. Dariiber hinaus bertcksichtigt die SCHUFA beim Scoring die Bestimmungen des § 31 BDSG.

Mit welcher Wahrscheinlichkeit eine Person bspw. einen Baufinanzierungskredit zurlickzahlen wird, muss nicht der Wahrscheinlichkeit
entsprechen, mit der sie eine Rechnung beim Versandhandel termingerecht bezahlt. Aus diesem Grund bietet die SCHUFA ihren
Vertragspartnern unterschiedliche branchen- oder sogar kundenspezifische Scoremodelle an. Scorewerte verandern sich stetig, da sich
auch die Daten, die bei der SCHUFA gespeichert sind, kontinuierlich verandern. So kommen neue Daten hinzu, wahrend andere aufgrund
von Speicherfristen geléscht werden. Auflerdem andern sich auch die Daten selbst im Zeitverlauf (z. B. die Dauer des Bestehens einer
Geschaftsbeziehung), sodass auch ohne neue Daten Veranderungen auftreten kdnnen.

Wichtig zu wissen: Die SCHUFA selbst trifft grundsatzlich keine Entscheidungen. Sie unterstiitzt die angeschlossenen Vertragspartner
lediglich mit ihren Auskiinften und Profilbildungen in ihrem Risikomanagement. Die Entscheidung fiir oder gegen ein Geschaft trifft
hingegen allein der direkte Geschéftspartner. Verlasst sich ein Vertragspartner bei seiner Entscheidung Uber die Begriindung,
Durchfiihrung oder Beendigung eines Vertragsverhaltnisses maRgeblich auf das Scoring der SCHUFA, gelten ergadnzend die
Bestimmungen des Art. 22 DS-GVO. Das Scoring der SCHUFA kann in diesem Fall z. B. dabei helfen, alltagliche Kreditgeschéafte rasch
abwickeln zu koénnen; es kann unter Umstédnden aber auch dazu flihren, dass ein Vertragspartner eine negative, mdoglicherweise
ablehnende Entscheidung Uber die Begriindung, Durchfihrung oder Beendigung eines Vertragsverhaltnisses trifft. Weiterfiihrende
Informationen, wie ein Vertragspartner das Scoring der SCHUFA verwendet, kdnnen beim jeweiligen Vertragspartner eingeholt werden.
Weitere Informationen zu Profilbildungen und Scoring bei der SCHUFA (z. B. Uber die derzeit im Einsatz befindlichen Verfahren) kdnnen
unter www.schufa.de/scoring-fag eingesehen werden.

Stand: Dezember 2023
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